
Ohlsbach/Elgersweier. Am 
Ende hatte es die SG Ohlsbach/
Elgersweier sogar noch mit ei-
nem Trainerwechsel versucht 
– es sollte doch nicht mehr rei-
chen. Die erst drei Jahre zuvor 
gegründete Spielgemeinschaft 
musste auf dem zehnten Tabel-
lenplatz unglücklich von der 
Südbadenliga in die Landesli-
ga absteigen. „Die Leistungen 
waren einfach zu unkonstant“, 
sagt Trainer Stefan Räpple, der 
das Amt im März von Mathias 
Eisele übernommen hatte, im 
Rückblick.

Der ehemalige Spielmacher 
des Stammvereins HC Hedos 
Elgersweier ist im Amt geblie-
ben und hat nun auch einen 
kleinen personellen Umbruch 
zu meistern.  Die langjähri-
gen Spieler Max Echle, Fabian 
Kessler, Adrian Kurz und Oli-
ver Stehle haben aus verschie-
densten Gründen ihr Engage-
ment in der ersten Mannschaft 
beendet, Mathias Isenmann 
zog es zurück zum HGW Hof-
weier.

Neu im Kader sind mit Lu-
is Klingler und Tobias Schnait-
ter zwei junge, talentierte Spie-

ler, die das Handballspielen bei 
der JSG ZEGO begonnen ha-
ben und im letzten Jahr in der 
A-Jugend Oberliga auf Tore-
jagd gingen. Klingler, der zu-
letzt in   der Jugend beim TSV 
Alemannia Freiburg-Zährin-
gen spielte, ist ein sehr vari-
abel einsetzbarer Rückraum-
spieler mit viel Zug zum Tor. 
Da er noch ein weiteres Jahr in 
der A-Jugend spielen darf, be-
sitzt er ein Zweitspielrecht bei 
der JHA Baden in der Oberliga.

Der 18 Jahre alte Schnaitter 
wurde zuletzt sechs Jahre beim 
TuS Altenheim ausgebildet 
und konnte bereits Spielerfah-
rung in der BWOL sammeln. 
„Durch seine körperliche Prä-
senz wird er uns am Kreis und 
im Innenblock weitere Mög-
lichkeiten bieten“, ist Räpple 
überzeugt. Oberstes Ziel ist es, 
die beiden schnellstmöglich in 
das Spielsystem zu integrieren 
und sie an das Niveau im Her-
renbereich heranzuführen. 
„Dann bin ich mir sicher, dass 
sie eine wichtige Rolle einneh-
men und unser Spiel variabler 
machen werden“, so der 39 Jah-
re alte Lehrer aus Gengenbach, 
der auch perspektivisch denkt: 
„Beide sind wichtige Baustei-
ne für die notwendige Verjün-
gung unseres Kaders.“

Auch im Trainerteam gab es 
Neuerungen. Routinier Chris-
topher Räpple wird zudem die 
Position des Co-Trainers ein-
nehmen und seine Erfahrung 

an die jungen Spieler weiter-
geben. Ex-Torwart Manuel 
Schnurr komplettiert das Ge-
spann und übernimmt das Tor-
warttraining.

Lag der Fokus zu Beginn der 
Vorbereitung vor allem auf den 
Ausdauereinheiten sowie dem 
Kraft- und Athletiktraining, 
wurde auch der Ball früh in 
die Hand genommen, um eini-
ge Änderungen im Spielsystem 
voranzutreiben. Im zweiten 
Abschnitt der Vorbereitung 
standen dann vor allem die 
taktischen Inhalte im Vorder-
grund, die in vielen Testspielen 
verfeinert wurden. Denn wo-
hin es gehen soll, ist klar. „Es 
kann nur unser Ziel sein, um 
die Meisterschaft mitzuspielen 
und den direkten Wiederauf-
stieg in die Südbadenliga ins 
Visier zu nehmen“, sagt Räpp-
le offen, betont aber auch: „Es 
wird kein einfaches Unterfan-
gen, da auch die Mitabsteiger 
Oberkirch und Hofweier die-

ses Ziel haben.“ Neben den vie-
len Derbys in der Landesliga
Nord warten vor allem zwei be-
sonders reizvolle Duelle gegen 
den JSG-Partner SV Zunswei-
er – das erste bereits zum Sai-
sonstart am 23. September in 
Elgersweier. 
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Der letztjährige Interimscoach Stefan Räpple geht in seine erste Saison als Trainer des Handball-
Landesligisten SG Ohlsbach/Elgersweier. Foto: Stephan Hund

SG Ohlsbach/Elgersweier (Handball-Landesliga Nord): Trainer Stefan Räpple hat einen kleinen 
personellen Umbruch zu meistern und ein ambitioniertes Ziel. Start gegen Zunsweier.

Wiederaufstieg im Visier

UNTER
DER

Tor: Simon Huber, Maximilian Wai-
dele
Feld: Sebastian Metelec, Jonas Hu-
ber, Jan Kofler, Nils Ehret, Luis Kling-
ler, Jan Richter, Christopher Räpple, 
Sebastian Bruder, Marvin Lehmann, 
Florian Bruder, Steffen Sieverding, 
David Fritsch, Tobias Schnaitter
Trainer:  Stefan Räpple: Co-Trainer: 
Christopher Räpple; Torwarttrainer: 
Manuel Schnurr.
Zugänge: Luis Klingler (TSV Aleman-
nia FR-Zähringen), Tobias Schnaitter 
(TuS Altenheim).
Abgänge: Mathis Isenmann (HGW 
Hofweier), Max Echle, Fabian Kess-
ler, Adrian Kurz, Oliver Stehle (alle 2. 
Mannschaft bzw. Karriereende).

D E R  K A D E R

Offenburg-Bohlsbach (tcb). 
Die Herren 55 des TC BW 
Bohlsbach sicherten sich 
souverän mit 10:0 in der Sai-
son 2023 den Aufstieg in die 
Tennis-Badenliga und spiel-
ten mit Bertram Jörger, Pe-
ter Sachs, Reinhard Broß und 
Andreas Wolber nun auch 
den Baden-Pokalwettbewerb 
2023. Sämtliche Spiele in der 
Vorrunde konnten gegen die 
Mannschaften von Wags-
hurst, Reute und Opferdingen 
jeweils mit 3:0 klar entschie-
den werden.

So gewann das Team den 
Bezirkspokal und qualifizier-
te sich in der Hauptrunde für 
die Spiele um den Badenpo-
kal und trat im letzten Spiel 
gegen den TC RW Wiesloch 
an. Bertram Jörger gewann 

sein Spiel mit 7:5 und 6:4 und 
sicherte der Mannschaft den 
ersten wichtigen Punkt. Pe-
ter Sachs musste sich leider 
gegen einen stark aufspielen-
den Gegner mit 1:6, 7:6 und 
8:10 im Match Tiebreak knapp 
geschlagen geben.

Somit stand es nach den 
Einzeln 1:1, und das Doppel 
musste die Entscheidung über 
Sieg und Niederlage bringen. 
Reinhard Broß und Andreas 
Wolber gewannen durch ei-
ne starke Leistung gegen die 
ausgepowerten Gegner das 
Doppel mit 6:0 und 6:3 und si-
cherten somit den erhofften 
Sieg. Die geschlossene Mann-
schaftsleistung gibt Hoffnung 
auf ein erfolgreiche Saison im 
nächsten Jahr in der Tennis-
Badenliga.

Tennis: Sieg im badischen Pokalwettbewerb

Bohlsbachs Herren 55 
holen das Triple

Reinhard Broß, Bertram Jörger, Peter Sachs und Andreas 
Wolber (v. l.) wurden auch badischer Pokalsieger. Privatfoto

Zell a. H. (hs).  50 Kinder und 
Jugendliche – 17 mehr als im 
vergangenen Jahr - hatten am 
letzten Ferienwochenende für 
das Tennis-Leistungsklassen-
turnier auf der 6-Platz-Anla-
ge im Zeller Sportpark gemel-
det. Für die Turnierleitung mit 
den beiden Jugendwartinnen 
Anja Hainz und Nadine Burger 
war es deshalb nicht leicht, den 
Turnierplan zu gestalten.

Die Jungs und Mädchen aus 
dem ganzen badischen Raum 
zeigten in Zell hochklassige 
Spiele mit dem Ziel, ihre Leis-
tungsklassen zu verbessern. 
Die Jugendlichen hatten nicht 
nur mit ihren Gegnern zu 
kämpfen, sondern auch gegen 
die schier unerträgliche Hitze 
an beiden Turniertagen.

Im Finale der U12-Jungs lie-
ferten sich der an eins gesetz-
te Titelverteidiger Elias Haar 
vom TC Wasenweiler und der 
Goldscheurer Gino Hoferer ei-
nen Tenniskrimi, den der Fa-
vorit erst im Matchtiebreak mit 
7:5, 5:7, 10:8 für sich entschied. 
Den dritten Platz sicherte sich 
Silas Weiß (TC Gernsbach) 
durch einen glatten Sieg über 
Lucas Schäfer vom TC Ober-
kirch. Für die beiden Zeller 
Amadeus Künstle und Maxi-
milian Hainz war schon nach 
dem Achtelfinale Schluss.

Bei den U14-Junioren mit 16 
Teilnehmern marschierte der 

an zwei gesetzte Linus Engels 
(TC Emmendingen) bis ins Fi-
nale, in dem er auf den an Posi-
tion eins gesetzten Zeller Han-
nes Schwendenmann traf. Mit 
6:2, 6:3 behielt Engels, Finalist 
des vergangenen Jahres bei 
den U12, die Oberhand. Len-
nox Burger vom TC Zell war 

der Marathon-Spieler des ge-
samten Turniers. Bei drei von 
vier Turnierspielen musste der 
Matchtiebreak entscheiden. 
Am Ende landete er auf Rang 
vier.

Im 12er-Feld der U14-Junio-
rinnen ging Alica Volkov (TC 
Gengenbach) als Favoritin ins 

Turnier und wurde bis zum Fi-
nale dieser Rolle gerecht. Da 
traf sie auf die an Nr. 2 gesetz-
te Emilia Rothmund (TC Schö-
nau), die auf ihrem Weg ins 
Finale auch überzeugte. Über-
zeugend auch ihr Auftritt im 
Endspiel, das sie mit 6:1, 6:4 ge-
gen die Gengenbacherin ge-
wann. Für die vier Zeller Ju-
niorinnen Sofie Damm, Pia 
Sapparth, Sarah Haag und Ma-
rie Klammer war spätestens 
im Halbfinale Schluss. Marie 
Klammer kam in der Neben-
runde auf Rang zwei.

Titelverteidiger Jakob 
Schwendenmann vom TC Zell 
hieß der Sieger in der achtköp-
figen U16-Junioren-Konkur-
renz. In den Halbfinals hatte 
er Linus Herzog (TC Freistett) 
in einem denkwürdigen Match 
mit 2:6, 6:3, 10:2 ausgeschaltet, 
Finalgegner Liam Thies vom 
Freiburger TC hatte den top-
gesetzten Luis Rackl (TC Gold-
scheuer) bezwungen. Das Fi-
nale Schwendenmann-Thies 
endete zwar 6:2, 6:2 für den Ein-
heimischen, war aber geprägt 
von vielen engen Spielständen 
mit langen Ballwechseln.

Die drei U16-Juniorinnen 
spielten jede gegen jede. Lina 
Hackner (TC Schönau) holte 
sich beide Siege, während Hele-
na Hecht (TC Gengenbach) und 
Mahilda Kürz (TC Seelbach) 
auf den Plätzen landeten.

Tennis: Jugend-Leistungsklassenturnier beim TC Zell bot gute Leistungen, aber auch eine große Hitze.

Auf der Jagd nach LK-Punkten

Jakob Schwendenmann (TC Zell) setzte sich bei den U16-Juni-
oren vor Liam Thies (Freiburger TC) und Linus Herzog (TC Frei-
stett) durch. Privatfoto

Leistungsklassenturnier in Zell a. H.
 ■ Junioren U12

Viertelfinale: Elias Haar (TC Wasenwei-
ler) – Luca Wild (TC Oberkirch) 6:1, 6:2, 
Lucas Schäfer (TC Oberkirch) – Amade-
us Künstle (TC Zell) 7:6, 6:0, Gino Ho-
ferer (TC Goldscheuer) - Felician Scha-
de (TC Schönberg) 6:4, 6:2, Silas Weiß 
(TC Gernsbach) - Sean Patrick Capuano 
(TC Ihringen) 6:2, 6:0; Halbfinale: Haar 
– Schäfer 6:3, 6:0, Hoferer – Weiß 6:3, 
7:6, Finale: Haar – Hoferer 7:5, 5:7, 10:6; 
Spiel um Platz 3: Weiß – Schäfer 6:1, 6:1

 ■ Junioren U14
Viertelfinale: Hannes Schwendenmann 
(TC Zell) – Pius Wussler (TC Biberach) 
6:2, 6:4, Nico Naskowski (TC Oberkirch) 
– Bryan Capuano (TC Ihringen) 6:2, 6:3, 
Lennox Burger (TC Zell) - Yannis Hack-
ner (TC Schönau) 6:1, 6:7, 11:9, Luis En-
gels (TC Emmendingen) – Nils Meßner (TC 
Seelbach) 6:0, 6:1; Halbfinale: Schwen-
denmann – Naskowski 7:5, 6:4, Engels – 
Burger 6:0, 6:1; Finale: Engels - Schwen-
denmann 6:2, 6:3; Spiel um Platz 3: 
Naskowski – Burger 3:6, 7:6, 10:4

 ■ Juniorinnen U14
Viertelfinale: Alica Volkov (TC Gengen-

bach) – Rosalie Hartmann (TC Gengen-
bach) 6:0, 6:1, Viktoria Mutter (TC Men-
gen) – Marie Klammer (TC Zell) 6:1, 6:1, 
Felicitas Hecht (TC Gengenbach) – Sa-
rah Himmelsbach (TC Seelbach) 7:6, 
6:0, Emilia Rothmund (TC Schönau) – So-
fie Damm (TC Zell) 6:0, 6:2; Halbfina-
le: Volkov – Mutter 6:3, 6:1, Rothmund 
– Hecht 6:0, 6:0; Finale: Rothmund – 
Volkov 6:1, 6:4; Spiel um Platz 3: Mutter 
– Hecht 2:6, 7:5, 10:5

 ■ Junioren U16
Viertelfinale: Luis Rackl (TC Goldscheu-
er) – Felix Künzel (TC Zell) 6:1, 6:0, Liam 
Thies (Freiburger TC) – Jannis Hellmig (TC 
Wolfach) 6:0, 6:0, Linus Herzog (TC Frei-
stett) – Vincent Flamm (TC Schuttertal) 
6:0, 6:0, Jakob Schwendenmann (TC Zell) 
– Dominik Streit (TC Villingen) 6:2, 6:4; 
Halbfinale: Thies - Rackl 3:6, 6:2, 10:8, 
Schwendenmann – Herzog 2:6, 6:3, 10:2; 
Finale: Schwendenmann – Thies 6:2, 6:2; 
Spiel um Platz 3: Herzog – Rackl 6:1, 6:1

 ■ Juniorinnen U16
Lina Hackner (TC Schönau) – Helena 
Hecht (TC Gengenbach) 6:0, 6:0, Hack-
ner – Mahilda Kürz (TC Seelbach) 6:0, 6:0, 
Hecht – Kürz 6:0, 6:1

T E N N I S  I N  Z A H L E N

Offenburg (mue). Die Suche 
hat ein Ende: Der Tischten-
nis-Bezirk Ortenau verfügt 
wieder über einen zunächst 
kommissarisch agierenden 
Jugend-Bezirksvorsitzenden. 
Darüber informierte Bezirks-
vorsitzender Stefan Schweiß 
(Haslach) die Mitglieder des 
Bezirksvorstands in diesen 
Tagen.

Gewonnen werden für die 
Position konnte Fabian Hoch 
(DJK Offenburg), der nun 
bis zum nächsten Bezirks-
tag im Juni 2024 das Amt 
kommissarisch übernehmen 
und damit gleichzeitig auch 
Jugendausschuss und Vor-
standsteam komplettieren 
wird. Hoch spielt aktiv im 
Herren-Bereich der DJK Of-
fenburg, engagiert sich dar-
über hinaus als Beisitzer im 

DJK-Vereinsvorstand. Sei-
nen „Einstand“ gibt er in 
der nächsten Sitzung des Be-
zirksvorstands.

Die Suche nach einem neu-
en Jugend-Bezirksvorsit-
zenden hatte sich in den ver-
gangenen Jahren schwierig 
gestaltet. Vorgänger Mari-
us Schwörer (Unterharmers-
bach) war 2022 beruflich be-
dingt auf die Position des 
Stellvertreters gewechselt, 
sodass die Position zunächst 
vakant geblieben ist. Zwar 
konnte das eingespielte Team 
des Jugendausschusses das 
Tagesgeschäft formell auch 
ohne Vorsitzenden stemmen. 
Allerdings nimmt dieser eine 
wichtige Schnittstelle in der 
Zusammenarbeit mit dem Ju-
gendausschuss, den Vereinen 
und dem Verband ein.

Spieler der DJK Offenburg übernimmt kommissarisch

Fabian Hoch kümmert 
sich um TT-Jugend

L O K A L S P O R T  O F F E N B U R G  /  L A H R  Dienstag, 12. September 2023


